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Strassen G§W Der Prophet (L ap.i .) denAden gedeS-m

L - " "1 .M ! ; so wollen wir ' opfern d!e fN^ ^ s . Und sollenwieder unter seinemschau

„ .'EZÄT -HMMZWUH - von körn sollen sie sich nchm
-- ->>. > -.54E ,Wsvll-Ms NichtMin ,Md wol - und blühen wie ein wc,„stock: sein'acdstchr.

len nichi inchr aus rosten reiten : michnicht ^nistsollleaiiw ^ dcrwcinamLibanon^
mehr sagen j» denwcrckcaû Ui^ de , ' " - 7AKM , Msollenmirw ^ rdii

? vcrstcher md
zorn sich von ihnen wenden . klug , der dis mercke? Denn ' viewege

' vie M ' lhau sciin, veo -HERRN ,l» v richtig , un » sie6. Zch will Mel wie.e ... ... . . — -
dass er soll blühen wie eine rose4 und seine gerechten wanveln vrmncn : aber s
wurhclnsollen allsschlagen , wieLibanon : sie Übertreter fallen vrinncn .

^ >Ps^ ,,o . t Ss.8,,4.

EnVe des Propheten Hosca .

R

ZWZMW^ W 1
, , - e- ,

Dao 1 Capital . 8. Heule , wie einejungfran, die eine»
uierki-a- iguag °, r str-ff-n GO -t-i , di- Ill -ia t» sackanlegt lmffhren vräui :gam .'^ L"Ajĵ ! »

Denn das speisopscr u«d lrancköpser , .,ch
ZS ist daS wort deSHERAN, ist vom Hausedes HERRN weg und die Äh

das geschehen ist ivnocl , dem Priester , des HERRN dimer , lrauren . ^ "
sohnMhueV »l ^ bsL ,,, 10. Sa »' ,eld ist ve-wästci , und der vw

2. Höret oißs"Dr ' müskcns ^Ncker stehe! jämmerlich dasgetrc .de ist
alle cinmobner im lande : verdorben , di-r wem stelle! iämmcrlich .unduicEt auf , alle cimvohner im lande : verdorben , d.-r wem stehetjämmerlich , jkd

.. . das öhl kläglich . ' Äui . >, r . .ob ein solches geschehen scy big euren zell . . ,
ken, oder beg eurer väter zelten ? n . Die ackerlculc sehen jämmerlich , dist«

z . Hagel ' euren lindern davon ; und las- und die weingai lncr heulen , um den n>ei- rbrr
seks-cure kuider ihren kindernsagen , und henunduni die gcrste . dass aus der eral«
diesclbigcn kinder" ihren ander » nachkom - aus dem feldc nichls werden kann. : r-s
men : ' Ps-7S,z.4 . ra . Ho stehet der weinstock auch jam -

4 . Ncmlich , was " die raupen lassen, merlich , und der feigenbaum kläglich;
das fressen die Heuschrecken ; und was die dazu die granatbamnc , pa!mbaunie , apsel>
heuschreckcn lasten , das fressen die kefcr ; bäuinc und alle bäuinc auf dem selbepud
und was die ksfcr Wen , dasfristecköas verdorre ! : denn ' die frcude der »lenschc»-
geschmeist .̂ KAik . - , - 5. Km . 4, ? - ja »»ner worden . v. -s.

Machet auch ihr trunckenen , und weh - iz- dleanrtei euch und klage! , ihr pne-
ncN ' undheulet , alle wciiisauffcr , N!>i den ster ; heulet , ihr d:e»erdcSa >tar -- , gch
niost : denn er ist euch vor eurem maul hinein und lieget in sticke« , W »> er
weggcnomlnen . u' cines «Mtes - enu.cs .st be.,-'

- " . - -- , »d lrMkkop̂ vom .^ c«»«6 . Denn cS zeuch! herauf in mein land opfcr
ein maehtig ' volck , und des ohne zahl : das ÄAlÄSltes weg. '

hat ' Mn / wchldwcn , und^ backenzähne 14.
-wÄöx >innr « ^ K "zE ; ^ c. 2, 2. meine zusaumen , - «/ « nl.. ? ,e älmien

" Wibige veribSstet meinen ^wein - und alle emwchucr d>- landcS ^ ^I L . M nvme verwujrei melner^ wcin - .
unö *streiffcl meinen feigenbaum : ücsHLM ^ cnreöÄDlreä . u

schcick ihn und verwirft Hn »Las > seine ; vm HERRN ,
zweiae weist da stehen.
4 Aa.y»>4-



xag der rache . (Lnv .i .a .) Joel . Mahre bckehrung . 87-
, ^ wehc des tagcs ! Scnn ' der rag
-cZHERRN istnahe, und kommt wie ein
« rdcrbcnvomallmächüqen . ' c. 2, i .

, s . Ä E die speisevor imscrn äugen
MWnnieu wer »« , , und vom Hause
«asersKNlleS ' frende und wanne /

' iMoslS ,!!.
17. Der samc ist nnicr der erden ver¬

eitlet , die kornhäuscr stehen wüste , die
sckemcn zerfalle » : denn dag gelreide
ijlm'dorbeit .chs 'E '^

« . S ' wiescushetdas vielt ! Dierinder
sch» kläglich , denn sic .staben keineweide :
m) dieschafcvcrschnmchren . ' Ls. - 4 , 7-

19. -HERR , dich Nisseich an : denn dag
sem stai dieNm in der wüsten verbräm,
mS' die flamme hat alle bäume ans dem
«kerangezündet. " c. a, z.

20. Esstchregen auch ' die wilden isticre
za dir : denn die Wasserbuche sind^ us -
gelrocknct, und das sener hat die äuckk in
derwüsten vcrbrant . ' pHer .a ' As. 104 , 11.

-Vas 2 Laplecl .
. Donwahrerbuffe, Ebrist», uos ausziessungveS
-eiligenGeiües.
i.Hr kasel >»il der posaune zu Zion , ruf-

secans meinem heiligen berge ; cr-
zillcri, alle einwohncr " im lande : denn '
der tag des HERRN kommt , und ist
«aste. " c. i, i ; .

2. Lin finsterer lag , ein duncklcr tag ,
nnirölckichier tag ,ein neblichtcr tag ,gleich
wiesich'die morgcnröthc ausbrcitct über
dieberge: nemlich cind°st und mächtig
M , " desgleichen vorhin nicht gewest ist
mdhinfort nichtsevn wird zu ewige» zeiien

sürEr ' ^ ^ 'E ^ ^
z. Dor ' lhinher gehet cm verzehrend

sener, und nach ihm ' eine brennende flam -
mc.Ias land istvor ihm witkein lustgarke »,

-9 .. ^ - - - ren -
' -tiwiedlereutcr . '

; . Si ^prengen dahn oben auf den ber¬
gen, wie die wagen raffeln und wie eine
Mtnmclodert im siroh : wie ein mächtiges
E , das zum streit gerüstet ists

a. M voller werde » sichvor ihm cnk-
wn , 'aller angesichte sind so bleich wie

7. Sie werden lauffcn wie die riesen,
und die mauren ersteigen wie die krieger :
ein jeglicher wird stracks vor sich daher
ziehen, und sichnicht säumen .

8. Feiner wird dcü andern irren : son¬
dern ein icglichcr wird in seiner ordnun ;
daher fahren ; und werden durch die was
fen brechen , und nicht verwundet werden .

9. Sic werden in der stadt umher rei¬
ten, aufdcrmauren lausten , und in öishäu-
ser steigen , undwieem dicb ' durch die sen-
stcr hinein kommen .Is 'L^ ^ Zsr . 9, ri,

10.Vor ihm erzikWdU MdsUäMt
der Himmel : sonne und Mond werden fin¬
ster," und die stcrne verhalten ihre » schein.

11. Denn der HERRÜvird seinen don -
ner vor seinem Heer lasten hcraehen : denn
sein Heer ist sehr gross und mächtig , welche!
seinen befrist wird ausrichten ; denn' der tag
des -HERRN ist gross und sehr crschrcck-
lÄ .NÄMWÄL - -r.

72. Sosprichtnunoer HLRRi ' Le -kchccl euch ?u mir von ganyem
heryen , mit fasten , mit weinen , mi >
klage » . ' Lzech . z; , !!.

iz . Äcrrei stet eure herycn ,unS nicht
eure kleiver ; uns bekehret euch p»
dem -HERRN , eurem GGtt : denn ^
er ist gnädig , barmherzig , gedul¬
dig und von grosser güte , und reue «
ihn bald Ser straffe . ' 2 Mos.Z4,6. ;c.

14. ' Mer weist , es mag ihn wiederum
gereuen : unöffinen fegen hinter sich las¬
sen , zu opfern spcisopfer und tranckopser
dem HERRN ,Mein HStk . ' Zon .z,-.

1; . Aaset mit posaunen zu Zion , heiliget *
eine fasten, ruffet der gemeine zusammen .

16. Vcrsamlet das volck , heiliget Sie -
gemeine , samlct die ältesten , bringet ;»
hauste dicgungen kinder und - ie säühlm -
ge : der bräuiigam gehe aus seiner kam-
mer , und die braut aus ihrem gemach .

17. Lastet die priestcr , des HERRN '
dicncr , weinen zwischen der Halle und al -
tar und sagen : HERR , schone Seine!
volckS imo last dein erbthcil nicht zu schän¬
den werden , dass Heiden Über sie herr¬
schen. Warum will duffastcn unter den .
vdlcker » sagen : Mo ist nun ihr etzSlt

i«. Lo wird denn der HERR um sei» »
lanü eisern , und seines volcks verschone ».

IS. ssnd



AnsgiesKugde? -H . Kciste ?. Der Prophet Iocl . (La .z.
i? . Und dcr -HSNR wird antworten ,

leiijongch.

^ . . . , - Ruch will ich zur selbigen zcit kj ,d,
Mid sage» zu sciminvolck : Siehe , ich will über kaechtc uuö mäzdc meinenMstasü,
euch gclrcide , »lost und dhl die fülle sehi- giessen.
- ' - " ' ' z. Und will wmidcrzcichen geben imcken , dass ihr guug daran haben sollt ; und

w-
üei

VS ,
' LL ^e

sich:
ende

and verstössen : meiulichscin ange - denn der grosse und schreckliche' !̂ ^
>chr inuznw inccr gegen morgen , lind sein KLMÄ ckomnit ^ > «e ^

nde hin zum Wersten >neer ., Lrsoll ^ sM ^ sjtzn7 ^ ? dennMm .

«S- .

k' -" sm KZ L ? >lch. und il-lEHm syn , wieder -HMRv -rdeMnha , , »
d.̂ r chSNR Mn A,V grosse dinMun . g.-zi den «udern übrigen , die Ser H«
, ^7 furchtet mch nM , chxH >erc ans beruffenwird . ' ctzesch.-,- -.dcinselde : üe>inöic « M « Ml » dcrwu - ^ I , .. , '
ßen tollen grünen , und die bäuine ihre
fruchte bringen , und dieseigenbäumennö
weimlocte sollen wohl tragen ,

az . Unchihrkindnchlon, ' sreuetench ;
scgd srolich im -tzLARN , eurem

Das z Lapitel .
es »

!.^ ^ Lnu siche, in den lagen und zur sei-

«nd scgd srolich u ^
« G5it : dcr eucMhrer zur gercchtigkeil

gibt ; und euch herab sendet srührcaen ' uaö

keltern Überfluss von most und dH! habe»
h' llen. ' Hpr . z, io .

Und ich will euch die gahrc erstat¬
ten
schmel
waren , so ich unter euch schickte, Messe «
haben : " c. i, 4 .
, - 6 . Dass ihr zuSchen gnng haben tzll-
ler und ' den namen des chSNOM , eures
-LktieS , preisen , der wunder unter euch gc-
ttian har ; und niein volck soll nicht inehr zu

' >'M " s. «, io . c.za, i;.
^ a>7 . kWwrsollt - erjahren , ' dass Ich

miam unter Zsracl sei, ; und dass Ich ,der
H -LÄlR , euer ctzStt , sei,, und keiner mehr :

bigen zeit, wenn ich das gestug-
missZuda undZernsalctn wenden werde,

7- Mill ich allchcidcn zusammen britl- -
gen , und will sie insHal Zosaphal hinab
führe » : »ndwill mitihutadapldftrechi« . ,
pon wegen uieines volcks und meines erbe ^
'tbeik Zsrael, das sie unter die Heidenzer<

EWÄMsODlaZM^ MMnvüIc
2<. rrno rM MU er-M ^ .anr -i' ^ kk)s- . 8. UM ^ a5sdMMMMü1ckgcnior ,

Und ihr «o» :Zorund ? idon , und chb. .
le grenhc der Wi !iller , M habt ihr mit
mir zu lhun k ' Mollt ihr mich twhenk
Molan , trotzet ihr mich "so will ichseuch
eilend und bald wieder vergelten auf eu¬
ren köpf. ' i Lor . ro,

io . Ile ihr mein silber und gold und
meine schönc' kleinodc genommen , und i»
erste kirchen gebracht habt -

i>. Dazu auch dcckinder Zuda unddie

-»:»!

Nidmeinvolcksoü nicht mehr zu schänden ' .v„^ c, ' e,ssverkauffthabtden Arie-
- Mos . zi , 17. ^ - - ---- - - - i«-" -er >cn.

Lap . v . i . Und nach oiesci » '
will ich meinen Geist ausgicffen
üb>cr alles stetstbi , uns eure sahne
und stächtcr sollen weistagcn : eure
ältesten sollen träume haben , unv
eure jünglinge sollen gesichte se¬
he : t. ' Ls.44 ,Z. Lj .Z», r - . <Kesch.r , I4, i7 .

- .«.17, «.10,4«. t Kisch.» ,».

chen , ans dass ihr siega ferne von ihre»
grentzcn brächtet .

i2 . Hiehs ich will sieerweckenaus dem
ort, dahin ihr stkocrkaMhabt - und will?

wiederum vcrkauffendurch Sie kinder Zs-
da ; die sollen sie denen iin reich Arabia,einem
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Laster und (Lap .i .) Der PropherAmo « . straffen JaWasci . iS -

eineinvolckin semcn landen , verkaussen : 21. Und ' der H LRR wird aus Zion *
beimder -KLAR hals gcredt . brüllen , nnö aus Jerusalem seine stimme

>4. Rüstet dis ans linier den Heiden : lassen Haren , -dass Himmel und erde beben
' hciligckcinen streit , erwecket diestarcken , wird . Aber der -tzLRR wir - seine«
lastckherzukommen und hinauf ziehen al - volck eine zuflucht segn, und eine veste den
lekricgsleute. ' Lzech . z8, 7. rindernZsrael . " Kmosi ,2 . ic.

,5. Machet ans euren pstugscharen 22 . Und ihr ' solleks erfahren , dass Ich ^
schwerster, und aus euren sicheln spiesse: d" -ßL .R . euer ODtt , zu Zion auf mei -
dirschwachc spreche, Ich bin starck. » « » heiligen berge wohne : alsdcnn wird

,s. Rolle ! euch , und kommet her , alle Zerusalem heilig segn , und kein fremder
beiden um und um , und versamlct mehr durch sscwandein . ' Lzech . Z4, zo .
«achdaselbst wird der steine star - . 8ur selbigen zeit werden ' die berge 4
ckndarnieder lene»? ss-s sussein wein Messen , und die hilgel mit

, 17. Diehkidcn werden sich U ^ äÄ,cn" bäche in Zuda wer -
md heraufkomme » , zniMihal .Zosaphati ^
demdaselbstwill ich sihcn, zu richten alle hsraus ge-
beidenumundum . ^ 7. .

,z. ' Schlaget die sichel an , denn die ^ 24 . Mer -Lghpten soll wüste werden ,
ernte ist reist : kommt, herab , denn die und Ldom eine wüste einööe ; uin den fre -
lelter ist voll , und die kelter laufft über ; vcl , an den kindcr » Zuda begangen , dass sie
dennihre boshelt ist gro^ ' r >chi4^ 5. -«^ unschuldig blut in ihrem lande vergossen

w. Ls werden hie ungTdmchaPMchaben .
Ms sch» im lhal ' dcz^ ürVeM ^' dcnU ^ rz . .Mer Zuda soll ewiglich bewohnet *
desHLRRR tag ist ughc -imlhgl ' öcs ' werden , und Jerusalem für und für .
»' Heils . ^ Ä Und ich will ihr ' blut nicht ungern -

»0. ' Sonn und Mond werden MjWMcn lassen : unüf öer -HERR wirs
-M ; und die sterne werden ihren schein wohnen ; u Zion . ' ; M »s.z2,4Z.

«erhalten. ' c. 2, 10. ^ -»«. ^ 2m
_ Enve des Propheten Ioele .

Der Prophet Anws .
Das I Lapitel . 4 . Sondern ich will ein feuer schicken

°. r 3 st- -n- m das Haus Hasacl , das soll die ' oallaste

^ Zs ists, das Zimos , der unter Ben -tzadad verzehren , ^
den Hirten zu ' ThekMaW - ^ ^ -ch wlll die negcl zu Damasco
sehen hat über Mael - t iur r^ bremen und die emwohncr ' au dem

^ MUsM , deS kW -studä ; K Rmn s« . . - ^ , er de» siepter
»üöZcrobeaM/ öeZsoMZoaä , HeZkönigs ^ ^ auZrotren . Hast
Zsräel; zweihahr vor demperdbebcn.r .AS ' A^ ? ^ lck in Hhrm soll gen " Mluh ^.

> -.7,-4 . r Z-ch. >4, r .
2. Und sprach : ' Der chLÄMM SossprM d?r -HLRR : Um dreh

MSZion brüllen , und seine stimme aus " !>d E lasser willen Sasa will ich ihrer
sterusalem hören lassen ; dass die s ^ ueu nicht schonen ; darum , dass sie die gefau -
derhirtensammerlich stehen werden , und water Sesangen und ins landLdom
derLarmel oben verdorren wird ^ »-«^ ^ .vertrieben habe » ;

' I -r.d . J° -iz,„ . 1 J°ii ,,,o . 7. Sondern ich wiü ' ein feuer IN die
z. So spricht der HERR : Um dreh maurcn zu Ma schicken, das soll ihre

»»ö vier laster willen ' Damasci will ich palläste verzehren . ' c.2,2.; .
Heer nicht schauen; darum , öassHe <tzi - Und will die eiuwohncr zu Äsdoü' . " "

mit t eisermWMgedroschen haben ; samt dem , der dea sccpler hält, auS Mm
ch iKt » io «
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